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8. Swiss Reha-Forum

Die Rehabilitation im KVG

Art. 25 Allgemeine Leistungen bei Krankheit

1 Die obligatorische Krankenpflegeversicherung übernimmt die Kosten für die Leistungen, die der 

Diagnose oder Behandlung einer Krankheit und ihrer Folgen dienen.

2 Diese Leistungen umfassen:

é d. die ªrztlich durchgef¿hrten oder angeordneten Massnahmen der medizinischen Rehabilitation



Rehabilitation in der Schweiz

1.4 Mia. CHF Leistungen in der Rehabilitation

77.8% der medizinischen Leistungen in der 

Rehabilitation werden von SW!SS REHA-

Mitgliedern erbracht

77.8%

22.2%

Ganze Schweiz:  1.4 Mia. CHF 
medizinische Leistungen in der 

Rehabilitation

SW!SS REHA-Mitglieder Übrige Kliniken

Alle Zahlen: Eigene Berechnungen aus: Kennzahlen der Schweizer Spitäler über das Jahr 2022 (BAG, 2024)



Stationäre Rehabilitation in der Schweiz

1.57 Mio.  stationäre Pflegetage in 

Rehakliniken

77% der stationären Pflegetage werden durch 

SW!SS REHA-Mitglieder erbracht

77% 23%

Ganze Schweiz: 1.568.836 stationäre 
Pflegetage in Rehakliniken 

SW!SS REHA-Mitglieder Übrige Kliniken

Alle Zahlen: Eigene Berechnungen aus: Kennzahlen der Schweizer Spitäler über das Jahr 2022 (BAG, 2024)



Ambulante Rehabilitation in der Schweiz

0.7 Mio. ambulante Konsultationen

59.4% der ambulanten Konsultationen in 

Rehakliniken werden durch SW!SS REHA-

Mitglieder erbracht
59%

41%

Ganze Schweiz: 714.083 ambulante 
Konsultationen in Rehakliniken

SW!SS REHA-Mitglieder Übrige Kliniken

Alle Zahlen: Eigene Berechnungen aus: Kennzahlen der Schweizer Spitäler über das Jahr 2022 (BAG, 2024)
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Orchestriertes Leistungsangebot

Lunge

Å Akut-Pneumologie

Å Pulmonale Rehabilitation

Herz

Å Kardiovaskuläre Rehabilitation

Psyche und Körper

Å Psychosomatische Medizin

Å Psychotherapie

Schlaf

Å Epileptologie

Å Schlafmedizin/respiratorische Schlafmedizin

Krankheiten alternder Menschen

Å Akut-Geriatrie

Å Geriatrische Rehabilitation

Innere Organe, Stoffwechsel, Tumore

Internistische und onkologische Rehabilitation
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Haus B

Haus C

Haus A

1. Stock: Rehabilitation

2. Stock: Rehabilitation

3. Stock: Rehabilitation

Total 66 Zimmer / 115 Betten

Haus A

Angebots- / Patientenverteilung seit 2020



Haus B

Haus C

Haus D

Haus A
Haus B

1. Stock: Psychosomatische Medizin

2. Stock: Psychosomatische Medizin

3. Stock: Psychosomatische Medizin

4. Stock: Psychosomatische Medizin

5. Stock Geriatrische Medizin

Total 81 Zimmer / 120 Betten

Haus B

Haus C

Haus D

Haus A
Haus B

1. Stock: Psychosomatische Medizin

2. Stock: Psychosomatische Medizin

3. Stock: Psychosomatische Medizin

4. Stock: Psychosomatische Medizin

5. Stock Geriatrische Medizin

Total 81 Zimmer / 120 Betten

Angebots- / Patientenverteilung seit 2020



Haus B
Haus D

Haus A

Haus C

Haus C

2. Stock: Langzeitpflege

3. Stock: Bettenstation Somatik

4. Stock: Schlafmedizin

Total 34 Zimmer / 49 Betten

Angebots- / Patientenverteilung seit 2020



Haus B

Haus C

Haus A

Haus D

4. Stock: 6 Zimmer 

Mitarbeitende

5. Stock: 6 Zimmer 

Mitarbeitende

6. Stock: 6 Zimmer 

Angehörige

Total 18 Zimmer

Haus B

Haus C

Haus A

Haus D

4. - 6. Stock: Zusatzversichertenstation

Total 12 Zimmer

Angebots- / Patientenverteilung seit 2024



Qualitätsführerschaft sicherstellen

Å Patientenzentrierung («Patients first»)

Å Durchgängiges Qualitätsmanagement

Å EFQM Rezertifizierung mit 5 Sternen im 

2022, erneut Assessment im Mai 2025

Å Swiss Reha Rezertifizierung im 2023

Å Value Based Healthcare (VBHC) durch 

Patient reported measures (PRMs) 

Å Exzellente Mitarbeitende sind der 

Grundpfeiler für Streben nach Exzellenz 

und kontinuierlicher Verbesserung (KVP) 
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Spitalwelt in der Krise?



Akutsomatik und Psychiatrie (2019-2023)

Akutsomatische Spitäler unter Druck Psychiatrien relativ stabil
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Rehabilitation (2022-2023)

EBITDA-Marge 2023 im Durchschnitt 5,5 % 

(vs. 6.9 % im 2022)



Herausforderungen (Beispiel Kantonsspital Baden) 

Politische Eingriffe senken Margen seit 2012 
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Umsatz Spital

EBITDA-Marge

Patienten stat.

Patienten amb.

Stat. Tarife

Tarife sinken von 

10ô300 auf 9ô700

KSB = -12 Mio./J

Gesetz./Admin. 

Auflagen steigen 

KSB -2 Mio./J

KUBUS eröffnet

Covid 19

KSB= -20 Mio.

Ambulant vor 

stationär

KSB=-1.5 Mio./J

Erneuerung alter 

Infrastruktur KSB 

30 Mio./J

Covid 19 

Direktkosten Bau

KSB=-25 Mio.

Kooperation mit 

Muri

Kooperation mit 

Leuggern

Eröffnung Baden 

City

BAB

KSB=-0.5Mio./J

Sparmassnahmen 

Kanton

KSB=-4.6 Mio.

Berset II 470 Mio.

KSB = -5 Mio.

Berset I 700 Mio.

KSB = -7 Mio.

Partnerhaus II 

eröffnet

Amb. Limmatfeld 

eröffnet



Herausforderungen - Konstante Margenerosion

Quelle: KPMG

- Sachkosten steigen inflationär!

- Personalkosten ebenfalls (FK-Mangel)

- 65% Personalkosten + 25% Sachkosten:    

10% EBITDA

75% der Spitäler erreichen die 10% EBITDA     

Marge nicht, heisst mittelfristig 

ümehr Steuergelder/GWL/Subventionen, 

üFusionen oder 

üBetriebsaufgaben

Fazit: Versorgungssicherheit?



Herausforderungen: Teuerungsanpassung bei Baserate

hilft, Ertragskraft zu halten

Kommentar: 

Å Gerechnet mit «Brutto-Teuerung» 

(Personal: +4,2% und Sach: +7,41% 

und einmal mit der durch das 

Bundesverwaltungsgericht (BVGer) 

«genehmigte Teuerung» 

Å Es sind nur die Effekte auf den 

stationären Umsatz berücksichtigt 

(Inflationsbedingte Anpassungen im 

ambulanten Setting würden 

zusätzlich einiges bringen)

Å In den Jahren 21 und 22 sind in 

Summe 25 MCHF COVID-

Entschädigung EBITDA-wirksam

Zahlen Kantonsspital Baden
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Moderne Infrastruktur:

Projekt «Oscar» 2014 ï2021
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Zwischenstand

April 2018
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Zwischenstand
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Baumbepflanzung Umgebung - Entsiegelung

Versiegelte Flächen vor Baubeginn: 10`392m2 

Neu zu erstellende Hartbeläge: 4`030m2

Bilanz: 6`362 m2 entsiegelte Fläche 
So gibt die Barmelweid 

der Natur ihren Platz zurück!



Neubau Oscar Eröffnung 2019 / 2021

120 Mio. CHF 66 Patientenzimmer 120 Betten

Geschossflächen: 28'000 m2

Bauvolumen: 100'000 m3

Entsiegelte Fläche: 6'362 m2

Arbeitsplätze: 150

Parkplätze: 375

Erdsonden: 68

Holzschnitzelanlage

CO2-neutrale Klinik



Innovation: Change durch Health Innovation

32



Trends und Herausforderungen 

Digitalisierung als Chance

ÅDigital health: Solutions that directly 
involve patients in the health management 
activity 

ÅE-health: Solutions that are mostly 
focused on healthcare professionals and 
provider efficiency

ÅEnabler: Solutions and systems that 
support all stakeholders and processes in 
the healthcare ecosystem 



Trends und Herausforderungen 

Digitalisierung als Chance


